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GEWICHT (kg)

ZEICHNUNGS−NR.

CATIA 137 BL−Z.BL.A3 ISO

Holzbearbeitungs−
systeme AG

KTRL. Mariani D.

NAME

18.01.2008

BEARB.

GEAEN.

WERKSTOFF

ROHMASS

MAT.−NR.AB AEND.NR. DATUM NAMEAB AEND.NR. DATUM NAME
BENENNUNG

PASSMASS ABMASS

Schwarz, U GRUNDRISS−U.ABSAUGEPLAN
O BAZ 211/40/K

−

5−121−01−2440
17.01.2008

−−A Schwarz, U11.04.08 0100800000
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HINTERKANTE
MASCHINENBETT

BEDIENGEHAEUSE

DIE AUFLAGEFLAECHE UNTERHALB
DER TRITTSCHUTZMATTE MUSS GLATT SEIN.

BEDIENGEHAEUSE

MASCHINENNULLPUNKT X

ABSAUGANSCHLUSS D= 280
MAX. BELASTUNG CA. 300 N
(HORIZONTAL+VERTIKAL)

VERBINDUNGSKABEL SCHALTSCHRANK −
MASCHINE AUF DEM BODEN VERLEGT.

MAX. VERFAHRWEG
DES ABSAUGESTUTZENS

FUNDAMENT

XX

NETZ− U.
ELEKTROANSCHLUSS

ERDUNGSWIDERSTAND <3

ANSCHLUSS DER HALLEN BZW. FUNDAMENTERDE
UEBER FLACHGEWEBEERDUNGSBAND. OHNE DIESE ERDE
KANN KEINE EMV−NORM EINGEHALTEN WERDEN.

FI−SCHUTZSCHALTUNG NUR ZULÄSSIG
IN VERBINDUNG MIT EINEM
ALLSTROMSENSITIVEN/SELEKTIVEN
FI−SCHUTZSCHALTER

FU
ND

AM
EN

T

MA
X.

 V
ER

FA
HR

WE
G

DE
S 

AB
SA

UG
ES

TU
TZ

EN
S

TISCH
TISCH

TRENNENDE
SCHUTZEINRICHTUNG

SCHUTZGITTER

800X800
H=2000

AUSGLEICH

A

AA

A

A

A

A

A

80<

RAHMEN

TRITTSCHUTZMATTE

MASCHINENTISCH
BZW.
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SCHEMATISCHE SEITENANSICHT

DRUCKVERLUST CA.                     PA

   50

   31

   18

  300

 2000

 6200

EMPFOHLENE VORSICHERUNG              A

NENNSTROM CA.                        A
EL. GESAMTANSCHLUSSWERT CA.          KW
PRESSLUFTVERBRAUCH CA.               NL/MIN

GESAMTABSAUGELEISTUNG CA.            M3/H

T ECHNISCHE DATEN

STANDARD DRUCKLUFTQUALITAET NACH ISO 8573− 1
GUETEKLASSEN

DRUCK IN DER ZULEITUNG MIN.             7 BAR

FESTE VERUNREINIGUNGEN  KLASSE 3
WASSERGEHALT KLASSE 4

PRESSLUFTANSCHLUSS UEBER SCHLAUCH 3/4" (INNENDURCHMESSER 19MM)
ZULEITUNG G1"

GESAMTOELGEHALT KLASSE 3

AENDERUNGEN SIND INNERHALB 10 TAGEN DER FA. HOMAG BEKANNT ZU GEBEN.
DANACH KEINE AENDERUNGEN MEHR MOEGLICH.

BEI UMSTELLUNG DES SCHALTSCHRANKES ODER AENDERUNGEN DER GITTER
FALLEN ZUSAETZLICHE KOSTEN AN.

D I E  M A S C H I N E  I S T  O H N E  S I C H E R H E I T S A B S C H R A N K U N G  N I C H T
C E  C O N F O R M  U N D  D A R F  N I C H T  B E T R I E B E N  W E R D E N .

BETONFESTIGKEITSKLASSE = C25/30 XC1

IM BEREICH DES MASCHINENBETTES: 11 KN/M2

MIT UMLAUFENDER STYROPORDEHNFUGE VORZUSEHEN.
(PRESSEN, SCHWEREN STAPLERN ETC.) IST EIN MASCHINENFUNDAMENT

FLAECHENPRESSUNG IM BEREICH DER AUFLAGEPUNKTE: 1.5 N/MM2

BEI AUFSTELLUNG DER MASCHINE IN DER NAEHE VON SCHWINGUNGSERZEUGERN
ES DUERFEN KEINE FUGEN BZW. HOEHENDIFFERENZEN VORHANDEN SEIN.

ERFORDERLICHE TRAGFAEHIGKEIT DES HALLENBODENS

MASCH.NR.: 0−201−08−0510

KOM.: ARMBRUSTER
NOCH NACHGEZEICHNET
NOCH DRITTEN ODER KONKURRENZ−
FIRMEN ZUGAENGLICH GEMACHT WERDEN

OHNE UNSERE GENEHMIGUNG DARF
DIESE ZEICHNUNG WEDER VERVIEL−
FAELTIGT
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